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Briefkasten der Redaktton.
Allen seinen getreuen Abonnenten, Lesern und Mitarbeitern

entbietet ber 9îeb.Iîpa!ter feine beften ®IüdtDÜnfd)e unb ©rüfte jutn 3afjre8=
mectjfel. 3J!öae aueb ber JîreiS feiner greunbe fiel» »une&men, auf baf?

geber unb ©tift immer fdjarf unb fpttj bleiben fönnen. ©afe eS audj im
fommenben ?Sabre nidjt an ©toff mangeln foü, bafür forflt ja bie SBeftae?

fdjidlte aüe ©âge unb jebet ©taat unb ©täättetn, jebe» ©orf unb Sfteftlein
bietet un» qenup, um mit ftifdjem SBort unb braftifdjem 33ilbe bie Stebel

ju oerföjeuctjeri, uieldjc leiber nur ju ftarf um bte ©äupter mandjer unferer
meljteren ober minberen (Bröken lagern.

B. Z. £>erslidtften ©ant für freunblidje» ©ebenfen, R. Schi. S&re
SSerfe finb gut -)ufammengcleimt, bie ©ebanfen jebodi ftnb ungereimt.

K. J., Bern. 9laai ben ftefttaaen folgt SlätjereS. Sjorläuftg ©anf unb
©ruk. Br. in C. ©ie fjaben e» mit un» redjt (tut gemeint mit 3&rer
©tnfenbunq, mtr meinen e» ober mit Qljnen nod) beffer mit ber SIbleb=

nunq berfelben. Fex. ©te finb auch roieber einer tion biefen naio Urs

osrfdjamten, benen mir gar ju getne bte ©änbe auf» Saunt legen mödjten'
abet mit einem tüdjttgcn Jtnüttet at» TOittelbinq. - V. N. in B. SBo rofje
Gräfte ftnnlo» malten, bn fann ftdj fein ®e- bidjt geftritten. Ruedi. Sludj
©ie rootlen un» à tout prix bie fdjönen ^efttage nerfläUen. Slber ba» gibt'S
nidjt, ergo SBapierforb. Schm. in Z. ©öffentlich, im nädjften 3°br
etroa» regfatner. Paul H. Sich ja, bas fommt febr oft oor, baft über
ben SBert eine» Settraacë hie Stnfidjt beS SJerfafferS oon jener be» SRebafs

torS ganj oerfa.teben tft. 3lIi"o tröften ©ie ftd). fff ©te ftnb auch einer
3ener, oon benen c» betfit: 83tei6 anontjm! Unb fchärf £nr ein: Sei immet
namenlos gemein, fdjreitv meudjtingS, fjeimlid), bintetrücf», ©irfdiabet
ba» befanntlid) ni£. Sßfut ©eufel! Anonymes wandert in den
Papierkorb.

UP4F* I-aul Mitteilung von Frau Halfer, Zug ist
Aegeri die nächste Ziehung und Neuenbürg noch weil
entfernt.

Zürich.
Hotel-Pension Waldhaus.

An schönster Lage Zürichs gelegen.
Haus neu eröffnet, mit allem Komfort ausgestattet. ~^BÜi Massige Preise.

Terrassen-Restauration. Grossartiger Park.

Lift. Das ganze Jahr otïen. Zentralheizung.
Doklerbahn (Tramstation Römerhot'j. 123
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1EINE6QTTERGABE!

Beachtung!
verdienen die Zusammenstellungen gesetzlich

gestatteter Prämien-Obligationen,
welche unterzeichnet. Spezialgeschäft
jedermann Gelegenheit bietet, sich durch
Barkaut oder beliebig monatlichen
Beträgen in Ct.-Ct. -Rechnung zu
erwerben. Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000.
200.000, 150,000. 100,000, 75.000. 50,000. 25.000,
10,000, 5000. 3000 eit.-. werden gezogen
und dem Käufer die Obligationen
successive ausgehändigt. Jede Obligation
kann auch einzeln bezogen werden.

Kein Risiko. Jede Obligation wird ent-
wederin diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 44

Jeden Monat Ziehungen.
Prospekte versandet auf Wunsch

gratis und franko.
Die Bank für Prämienobligationen,

Bern, Museumstras.ie 14.

Reimann &Vogt
Winterthur,K^en" 42.
Gas-. Wasser- und Heizungsanlagen.

Pumpen und elektrische Läutwerke.
Spezialität in Closets-, Bad u. Wasen-

Einrichtungen. Acetylen-Installationen.
Reparatur- Werkstätte. 126

welche vorzeitig
d. Abnahme ihrer

^ besten KraftHerren
w '92 wahrnehmen,
wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Gratis
teile mit. dass die Ziehung der
Lotterie Menzingen den 17. 18.
Oktober definitiv stattfindet. 43

Frau Hirzel-Spörri, Lose?ersandt,

ZUG.

})¦¦¦ ¦ ¦ Mil f
Ecke Bahnhofstrasse-Kuttelgasse.

Erstklassige Biere. - Reingehaltene Weine. - Vorzügliche Küche.

Mittagessen von 12 bis 2 Uhr. Spezial-Abendplatten. s

ATELIER
ARCHITEKTUR

(DiverseDiplome, silberne
und goldene lîledaillenj.

ENTWÜRFE und

BAUPLÄNE
zu jeder Art 888

Stein- und Holz-
Bauten,

Sanatorien, Hotels.
Kuranstalten, Villen und

1 Landhäuser.
Der Landschaft und den Bedürfnissen jeweils angepasst. projektiert und erstellt:

Architekt JACQ. GROSS, Zürich-Fluntern.

BrieftttarKctt!
Preisliste für Sammler ver¬

sende gratis und franko.
äWAnkauf u. Verkauf

A. Sehneebeli, 170
Fraumiinsterstr. 25, Zürich.

fjpMh Für stark begangene Lokalitäten

I Indisch. Hartholz ..Limb
H v

I P
weil äusserst widerstandsfähig gegen Abnützung 172

f^fr* der zweckmässigste und

vorteilhafteste Fussboden. ^StÊ
Atteste und Muster stehen zur Verfügung.

Parquet- und Chalet-Fabrik
Interlaken.

mr lose-«
der Dampfboot-Lotterie Aegeri u- Gösche-
neralp-Urnerbodenkapelle.sowieNeuchätel
versendetà 1 Fr. u. Listen à 20 Cts.
das Hauptversanddepot Frau Haller. Zug.

Haupttreffer 25,000 und 30,000
Fr. Auf 10 ein Gratislos.
1P^* Ziehung anderer Lotterien
viele Monate später. 143

Amerik. Buchführung lehrtgründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Blicherexperte
Zürich. N. 3. (37 fj

IÄ. jticderhätwr
Buchhandlung Grenchen

54a oerfenbet

fro«k<» bei ©infen&ttHg ï>e»
gctttiQe» fonft î!nrl)noi)me

10 fid. Bücher zu Fr. 3

5«s fdjweijer. Jeftfantatoriunt,
240 Oftaufeiten. Urfomifd)e unb
ernfte ©ebidjte, ©eftamatiottett,
hoffen, Jljeater %v. 1. 50

5>as ftbefe pud) 50 <5t§.

fine Prebigt in steinten 20
Jtrauftraattft ^rebiflt 20
^tf^maf^ttorrefuugen 20
$anbn>erß«ft>rüd)e,urfibel20
^teBes-^otftjeitsprebtflt 20
gd) rebe ^ïtetnanb Böfes nod),

©otofdjers 20 <St§.
(£¦ Sanuhtgei uf em ^uraBerg,

Sßoffe ntit ©efang u- Sans 50 <$t§.

^afperf ber ?*orfrätmafer, furje§
flottes Suftfptet 50 6t§.

9MT D6ige 10 33rofd)üren jufam:
men ftatt ftr. 4.20 nur gr.3

k?îefkasten cler lìeclaktîon.
/^Ilsn ssinsn Kêtrvusn /Vdonnsntsn. t.ssorn unci IVIitsrdsitorn

entbietet der Neb l'palter seine besten Glückwünsche und Grüße zum Jahreswechsel.

Möge auch der Kreis seiner Freunde slels zunehmen, auf dasz

Feder und Stift immer scharf und spitz bleiben können. Dah es auch im
kommenden Jahre nicht an Stoff mangeln soll, dasür sorgt ja die Weltgeschichte

alle Tage rrnd jeder Staat und Stäätlein, jedes Dorf und Nestlein
bietet uns genug, um mit frischem Wort und drastischem Bilde die Nebel
zu verscheuchen, welche leider nur zu stark um die Häupter mancher unserer
mehreren oder minderen Größen lagern.

S. 2. Herzlichsten Dank für freundliches Gedenken. l»t. Son!. Ihre
Verse sind gut zusammengeleimt, die Gedanken jedoch sind ungereimt.

X. vorn. Nacn den Festtagen solgt Näheres. Vorläufig Dank und
Grus?. Sr. ir, <.. Sie haben es mit uns recht gut gemeint mit Ihrer
Einsendung, wlr meinen cs ciber mit Ihnen noch besser mit der Ablehnung

derselben. I?sx. Si? sind aucti wieder einc-i- non diesen naiv Un¬

verschämten, denen wir gar zu gerne die Hände auf's Hauvt legen möchten'
aber mit einem tüchtigen Knüttel als Mittelding. V. IV. ir, S. Wo rohe
Kräfte sinnlos walten, da kann sich kein Ge dicht gestatten. kuocii. Auch
Sie wollen uns n tont prix die schönen Festtage vergällen. Aber das gibt's
nicht, erM Papierkorb. Sonni. in 2. Hoff-ntlich im nächsten Jahr
etwas regsamer. Paul Ach ja, das kommt sebr ost vor, daß über
den Wert eines Beitrags die Ansicht des Verfassers von jener des R-oak-
tors ganz verschieden ist. Atta trösten Sie sick. -j^-s- Sie sind auch einer
Jener, von denen es heißt: Bleib anonym! Und schärf Dir ein: Sei immer
namenlos g?mein, schreib' meuchlings, heimlich, binterrücks. Dir schadet
das bekanntlich nix. Pfui Teufel! ^nonvrnvs wsnclvi't in cisn
Papierkorb.

DliH^ I.uul ^lilleilliNK von i?rsu ttsllsr, TuA i.^t

^sssrl di«- ii!"»'I>.<l«' /tt'Inms unâ iXeneiil»»-^ miel» xveil
entkernt.

àn Zoiwnster I.k.gs Züirieks gelegen.
lisus neu eröffnet, mit siiem Xomtoct su8g«8tàt. iVIäszige preise.

lerrsssen-kieztsurstio». <Zrossa>-tigsr psrlc.

I.rtt. vss AÄHZis ^tàr otksn. 2srttrs,1lrsi.2U.irA.
Onlcleriiàlin l^t^rmstàtion lìornernol). 123

vsrâlsnen ciisiîussmmensteiiungsn fts^sr/.-
Hob ssststtstöi' s'rîimien-0i>IîNgric>nsn.
vvslcns untsr/.swtinsr. Spsxisl^sseNâtl
jecie-msnn c!«is?»»i>str distst. sleli cZureti
ös-ksut ocisr ksiisdi? monntiicNsn Ks-
trà^sn in Lr.-Lt. -k.selinunl>? ?u sr-
wsrdsn. NsupttreNec von S00.ll00. 2M.000.
zco.ooo. iso.ooo. loo.ooo, 75.000. so.ovo. 2S.000,
w.000. soovà 2000 sr,'. wsrclsn i?s?.ogsn
unci cism Kàufsi- ciis Oi>iip->.ticinsn
suoes^isi -ìusi?sk?i.nclmt. iscle Odiigstion

Kein k!8iko. ^sâs <?dlii?ation wirci snt-
wscisrin ciisssn oci. spàrsrn Xistiun^sn
?urüc:kdSiikcNit. 44

leclen IVIongt Ziehungen.
prospslits vsr«Oncisl cnif V.'un8c:N

Arktis uncl kr-cnlco.
r>je Lank I-?à»iisiZobtlFsti»iieii,

^wtsrtàur^^?/' 42.
kss-, Wssizer- unci llei^ungssnlsgen.

pumpen unci elelcii-igeiie t.äutvveri<e.

8pe?ialit!ìt in Licisets-, ösci u. VVssok

Linricktungen. àcet>Ien-in8tsl!stionen.
ksparstur-^srltststro. 120

vvelelre vorxsitiK
cl. ^.dnakme inrer

^ besten I<I.rg.ltjlerre«
^92 xvs.!rrnczninsn,

^vollen sien meinen l^rosvelit(ASA.
ktstourrn.) gratis kommen lassen.

iL. Norrnisnn, àpotMer^
kerlin IX. 0., IVeue Könixstr. 7.

teile rnit. 6s.ss äis Äskun^ cler
I.otter!e àlen^inxen äen 17. t8. OK-
tober cieiinitiv statttinäst. 43

Lrau tiir?el-8pörri, I^osösMNucl^

DD»»» » » »«»» D

Loks Val,nk0i8il-3886-t(uttelga886.
Hl'8tl(Ia88ige öikl-k. - kîkingàltkNk Weillk. - Vop^ügliekk kûà.

Miiiagk88kn von 12 b>8 2 à. Zpkàl-ànchlîài.. Z

/».T'irU.Iixs?

(vìverseviplome, silberne
unä golâene Meclaillen).

XU jecler ^.rt 888

8tein- unc! ^o!?-
kauten,

8snstorisn, liotel5.
Xurgn8tslten. Villen unci

l.snctkâu8er.
Der i.snci8lîiiâft uncl äen iZeàIniS8en j««ei!8 sngeps88t. projektiert unci eràiit-

àliitklct My. KK088, àiek-fluàn.
p^sisiisie w- Zsmmlsc ve--

Là
MMà i^ür8wrk begangene l.0i<aliîàt6n

I làll. ^àol? ..I_imll
M v

I M
weil äusserst wicierstgnclsfâkig gegen àbnûtiung 1-2

lie»- ?weel<mä88lg8t6 unci

V0l-i6i>kà8te ^U88v0c>6n. ^HW
Atteste unä lVIusier stenen iîur Verfügung.

parquet- unct Onslei l^sdrilc
Inîerlsken.

6 er Vsmpfboot-I.ottsrie àegsri u <Zij8ciis-

nerslp-ti-nerboclenlcspelle.saxv ie^sueiiâte!
vsrssnclstà 1 u. leisten à 2V Lts.
às itsuplverssnliciepot 5rsu ilsiier. ?ug.

ltaupttreffsr 25.000 uncl 30,000
t?r. ^.nt 10 ein lZratislos.

Asliunll, ànclersr Lotterien
viele IVlonate spàtsr. 143

Sis Vcatiso-ospekt. ^r. ?i, SUcke-exos-to
Z?ii?/oà. »I. Z. !37ii

jA. Merllauzer
Kuckkanàlung Lrencben

ô4s. versendet

franko bri Ginsenonng de»
Betrages, sonst Nachnahme

10 à Zucker ?u fr. 3

Aas schweizer. Ickkamatorium,
240 Oktavsàn. Urkoniische und
ernste Gedichte, Deklamationen,
Possen, Theater Fr. 1. 50

Aas stdele Wuch 50 Cts.
Hine Sredigt in Neimen 20
Kraulìmansi predigt 20
Wischmaschvortesnugen 20
Ka.ndwerk«rsprüche,urfidel20
Lieves-Kochzeitspredigt 20
Ich rede Niemand vöses nach,

Soloscherz 20 Cts.
K Schwinget uf em Juraöerg,

Posse mit Gesang u- Tanz 50 Cts.
Kaspert der Norträtmaler, kurzes

flottes Lustspiel 50 Cts.

ZjilM' Obige 10 Broschüren zusammen

statt Fr- 4.20 nur Fr. 3..



4 Geschäftsbücher Fr. 6

für Handwerker und Geschäfts¬
leute.

Hauptbuch, praktisch
eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagebuch 2.
Kassabuch mit netter

Einteilung 1.50
Fakturenbuch, übersichtlich

eingerichtet 1.80
Versende alle 4 Bücher

statt zu Fr. 7.80 zu nur Fr. 6.

Kopierbücher Fr. 1. 80.
Geschäftsbücher und Carnets

in jeder Grösse und Lineatur
liefert schnell und billig (Preisliste
gratis)
54c Schreibbücherfabrik

A. Niederhäuser
Crenchon.

N

Verlangen Sie überall

Photos
fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Kata-^mm^ log nebst hübscher

¦mm iiii imii Sendung sorgfältig
gewann, a Fr. 6, 10 und 10. Briefmarken
(Cabinets, Stereoskop, Miniaturen).
Bücher in allen Sprachen. Gutnmi-
sachen. 21fi
R. GENNERT. 89 Faubourg Saint-Martin, PARIS.

Katalog allein Kr. 1.

îefert
Kassenschrank-

Fabrik
M. Baumann -Wyss - Kreuzlingen.

Geheim- ^ Aufträge

besorgt streng diskret das Internationale

Privat- Detektiv- u. Auskunfts-
Bureau Argus Zürich

gegr. 1 893, i. Handelsreg. eingetr. E. C. Gisler.

Telephon 3622
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Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegenNachnahrxie
oder Marken a 4, 5, und 6 Fr.
per Dutzend 192

Aug. de Kennen Zürich I.

Ges.
£rstesGescbäftfür\

Stelleinrichtungen
Über .5000 Stände ausgeführt!

Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten
WirZ &FiSGher, Stahlspähne-Fabrik

Reinach (Aargaii). i85

WALK-Over
Beliebtester amerikanischer Herren-Stiefel.

Einheitspreis jedes Paar Fr. 22. 50. ^Alleinige Niederlage: 217
Warenhaus Dosenbach, Zürich

Kataloge gratis.l^Schuh
211 H

Ü
Smith Premier.
Die einfachste, leistungsfähigste und solideste Schreib-
Maschine. - Volltastatur. Dreifarbige Schrift.

Ueber 350,000 Stück im Gebrauch.

PARIS 1900: Grand Prix.
ST. LOUIS 1904: Hors concours.

The Smith Premier Typewriter Ce Bern,

ZÜRICH : Poststrasse 4.

Horlogerie Ad. Laux, Zürich I, Bijouterie
Limmatquai Nr. 9 neben Hotel Schiff*

Genfer Taschen-Uhren - Bijouterien

Uhrketten, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 203

Grösste Auswahl. Billigste Preise.

verkauf und Reparaturen unter Garantie.

Bar- oder Teilzahlung.
Wir liefern zu Exportpreisen :

Katalog. 1. Taschenuhren. 2. Regulateure.
3. Ketten, Ringe, Broschen. 4. Phonographen

u. Sprechapparate. 5. Handharmo-
nikas. 6. Zithern. 7. Trompeten, Flöten,
Klarinetten, Trommeln. 8. 9. Flobert-Ge-
wehre, Revolver, Jagdflinten. 10.
Feldstecher. 11. Reisszeuge. 12. Photogr.
Apparate. 13. Barometer. 14. Brillen u.
Zwicker. 1 Katalog gratis uud jeder weitere
10 Cts. 46

Export- und Versandhaus Zürich, Bederstr. 17/25

frei! frei!
Den Kranken und Leidenden

überall.
étne .Äeffuna, für 3(jre itranßfMt.

|Sirb frei geftefert. 3trei
3tür benjenigen ber anfragt,

Aud) .Mjucn frei
Än bie Sranfen, bie Seibenben, an jeben

SJîann unb
jebe5rau,bie
einer organi«
fdjen Sranf:
fjeit, totalen
Seid) roerbe

jum Opfer
gefallen finb,
ober beren
©efttnbljeit

im attgemei;
nen jemittet
ift. ®r-f£ibbë
Offetierung
unb 33e6anb=

lung roirb in
ber abfolut

feften lleber.teugung uub aufrichtigem
©lanben gemadit, bafe biefelbe Sranf=
Ijeit hemmen, heilen unb ©ie utr ©e*
fttnbtjeit unb Sraft Ijerftetten fann. 6ë
giebt feinen .©runb, marum Sic nidit
gefunb roerben follen, roenn ©ie fid)
nur baut beroegen, bie freie 3?erfuaj§:
belianblung biefer wunberbarcit Slr^t;
neien anjuneljmen. Qljie ^'"eifet bin-
bern tjier nidjt.

"jfcb suche dte Zweifler.
3d) roill benfelben ben S^croeië geben
bie S>erfidjerung unb baê ©Kirf neuen

l'ebcnë in itjren Körpern unb mill bie
Soften biefeS 23eroeifeê, alle Soften bië
auf ben legten geller, felber bejatjlen.

3d) Ijabe mein l'eben biefer 2h bett
geroibmet, unb befitje bie Slufjeidjnung
uon Suufenben, bie getjeilt mürben
bie nidjt nur ein roenig beffer" finb
fonbern non taufenben oormalig oerjroei-
felten Seibenben, bie jetjt gefunb, fräftig
uub ftarf finb. Tie ©riefe bei felben, bie
idj befi&e, beroeifen bic SBa&rfjeit meiner
SBorte. 3i.fjeumatiënuië. Siieren leiben,
^erjfranftjeit.teitroeife PäCjmung, Olafen;
franfljcit, 9Jfagen= unb ©ingeroeibebe-
fdjroerben, £ämorljoiben, Sa t a r r fj,
S3rond)itië, S?ttugcnfd)roäd)e, dironiidjer
$ u ft en, ©cbroinbfudjt, Steroofität, 3Iftlj=
ma,5raucnfranfl)eitcn,Öenbfnroet),£)aut=
franftjetten, ©Irofeln, llnreinigteit beê

33luttê, allgemeine ©djroädje unb fon=
ftige organiidjefflebredienu. f. ro., roetben
getjeilt, ftnb unb bleiben getjeilt.

(S§ madjt feinen llnterfdiicb roie 3fjr
jetjigeê Skfinben ober roaë 3ÖreSranfl)eit
tft, id) roetbe ^fjnen bie .ftcilmittel au=
fommeu laffen unb frei in 3bre£>änbe
geben. Tiefelben roerben oon mir bejaljlt
unb auf meine Soften geliefert.

Diese Hrzneten heilen.
SDicfcIben Ijaben fdion taufenbe gälte

geseilt faft jebe Sronfljeit unb
Ijeilen audj roirflid). (Së giebt feine Uts
fadje, roarum biefelben nidit ©ie fje len

©ie gefunb madjen fotleit unb
ifjnen ©efunbfjeit unb Sebenêfreube
fdjenfen roerben!

l'affen Sie mid) biefeS für ©ie tun
eö Sfmen beroeifen ©ie üeibenber

©inb ©ie bereit, einem ÜJieifter ber ärjt=
Iidjen Sunft gu trauen, ber nidit nur
biefen Slntrag macbt, fonbern betreiben
audj publiziert unb bann baê Zeugnis
unb ben Seroeië ber SBitffamfcit feiner
Slrjneien, oljne baj? eë jemanb anberë atê
iljn felbft einen .fpeller foftet, oerfenbet.

©enben ©ie mir %\)vtn ittamen, 21b«

reffe uttb eine 23efd)rcibung 3îljrcë 3U=
ftanbeë unb id) roerbe mein môglictjfteê
tun, um jeben 3roeifel, ben ©ie an ber
3JJöglid)feit ^ttX Teilung burd) ben ©es
brandi biefer Strjncien unterhalten ober
unterljalten fönnen, ut befeitigen.

Saffen ©ie fictj burd) mid) gefunb madjen.
©eben ©ie mir etjren 3iatnen unb fagen
©te mir roie©ie füblen, unb bie 33eroeië=

beljanbtung geprt Spat/ auf meine So=

ften. Seine Stedjnur.gen ober berartigeë
nidjtê anbereê alë mein roohlmeinenb
guter SBitte unb fefte 3uoetfid)t.

©r. lame» p. ^iï»b,
Box 993 fort aiayne, Jnd., a. S. H.
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frei! frei!
Den tränken unâ Leîctencten

Uber-all.
Sine Keilung für Ahre Krankheit.

Wird frei geliefert. Jirei
Kür denjenigen, der anträgt.

Auch Ihnen srei!
An die Kranken, die Leidenden, an jeden

Mann und
jedeFrau,die
einer organischen

Krankheitslokalen

Beschwerde

zum Opfer
gefallen sind,
oder deren
Gesundheit

im allgemeinen

zerrüttet
ist. Dr-Kidds
Osferiernng

und Behandlung

wird in
der absolut

festen Ueberzeugung und aufrichtigem
Glauben gemacht, daß dieselbe Krankheit

hemmen, heilen und Sie zur
Gesundheit und Kraft herstellen kann. Es
giebt keinen .Grund, warum Sic nicht
gesund werden sollen, wenn Sie sich

nur dazu bewegen, die sreie Bersuchs-
behandlung dieser wunderbaren Arzt-
neien anzunehmen. Ihre Zweifel
hindern hier nicht.

Ick sucne âîe Zweifler-.
Ich will denselben den Beweis geben
die Versicherung und das Gluck neuen

Lebens in ihren Körpern ^ und will die
Kosten dieses Beweises, alle Kosten bis
auf den letzten Heller, selber bezahlen-

Ich habe mein Leben dieser Aibeit
gewidmet, und besitze die Aufzeichnung
von Tausenden, die gehcilt wurden
die nicht nur cin wenig besser" sind
sondern von tarnenden vormalig verzweifelten

Leidenden, die jcgt gclund. kräftig
und stark sind. îie Bricse de> selben, die
ich besitze, beweisen dic Wal» licit niciner
Worte. Rheumatismus. Nieren lciden,
Herzkrankheit. teilweise Lähmung, Blasen-
krankhcit, Mcigen- und Eingeweidebe-
schwerdcn, Hämorhoiden, Katarrh,
Bronchitis, Luugcnsäiwäche, chronischer

H u st en, Schwindsucht. Nervosität, Asthma,

Frauenkrankheiten, Lendcnweh.Haut-
krankhciten, ^krofcln, Unreinigkeit des

Blutcs, allgemeine Schwäche und
sonstige organiiche Gebreciicn u- s. w-, iverden
gehcilt, sind und bleiben geheilt.

Es macht keinen Unterschied wie Ihr
jetziges Befinden oder was JhreKrankheit
ist, ich weide Ihnen die Heilmittel
zukommen lassen und frei in Ihre Hände
geben. Tieselben werden von mir bezahlt
und auf meine Kosten geliefert.

Viese )Zr-2neien keilen.
Diciclbcn haben schon tarnende Fälle

geheilt sast jede Krnnkheit und
heilen auch wirklich- Es giebt keine
Ursache, warum dicsclbcn nicht Sie he len

^ Sie gesund machen sollen und
Ihnen Gesundheit und Lebensfreude
schenken iverden!

Lassen Sie mich dieses sür Sie tun
es Ihnen beweisen Sie Leidender

Sind Sie bereit, einem Meister der
ärztlichen Kunst zu trauen, der nicbt nur
diesen Antrag macht, sondern dcnielben
auch vuvlmert und dann das Zeugnis
und den Beweis der Wirksamkeit seiner
Arzneien, ohne daß cs jemand anders als
ihn selbst einen Heller kostet, versendet-

Senden Sie mir Ihren Namen,
Adresse und eine Beschreibung Ihres
Zustandes und ich werde mein möglichstes
tun, um jeden Zweifel, den Sie ander
Möglichkeit Ihrer Heilung durch den
Gebrauch dieser Arzneien unterhalten oder
unterhalten können, zu beseitigen.

Lassen Sie sich durch mich gesund machen.
Geben Sie mir Ihren Namen und sagen
Sie mir wie Sie suhlen, und die
Beweisbehandlung gehört Ihnen, auf meine
Kosten. Keine Rechnungen oder derartiges
nichts anderes als mein wohlmeinend
guter Wille und feste Zuversicht.

Dr. James M. Kidd,
So» forr «llayne, Zn-l-, II. S. K.
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